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Stadt Amberg 
Herrn Oberbürgermeister I ---W>-. 

Wolfgang Dandorfer (Jberbi'prrl L 4 4 L JL, ; ! , .= - ?F -~ I  : ! II:;:<,~L;~ - k:;~! ,ij;ylq 
.. 

Marktplatz 11 

92224 Amberg 

Beitritt zum Marketingverein 
der Europäischen Metropolregion Nürnberg e.V. 

Metropolregion Nürnberg e. V. 

Geschäftsstelle Marketingverein 

Michael-Vogel-Str. 3 

91052 Erlangen 

Telefon 0 91 31/72 76 77 

Telefax 0 91 31/72 76 55 

infoomarketingverein-metropolregion.de 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

Vorstand und Mitgliederversammlung des Vereins haben am 7. November durch eine 
Satzungsänderung die Verzahnung unserer nationalen und internationalen 
Marketingaktivitäteri mit der Europäischen Metropolregion Nürnberg beschlossen. Ich 
möchte deshalb Sie und Ihre Gebietskörperschaft, im Namen des Vorstandes und 
des Kuratoriums des Vereins, sehr herzlich einladen, dem Verein beizutreten und 
von unserer vielfältigen und seit neun Jahren erfolgreichen Marketingarbeit zu 
profitieren. 

Das sind die Vorteile fLir Ihre Gebietskörperschaft: 

1. Weltweite Präsenz lhrer Gebietskörperschaft in unseren internationalen 
Marketingaktivitäten mit dem aktuellen Schwerpunkt Asien und Naher Osten 
im Jahr 2006. 

2. Preiswerte Erschließung neuer Märkte für die kleinen und mittleren 
Unternehmen aus lhrer Gebietskörperschaft durch Teilnahme an unserem 
internationalen Messeprogramm ,,Metropolregion Nürriberg" unter dem Dach 
von „Bayern International". 

3. Redaktionelle Berichterstattung in unseren internationalen Printmedien wie 
dem Standortmagazin ,,DUERERu und unserem monatlichen Pressedienst 
,,Regiopress". 

4. Verlinkung der lnternetseiten lhrer Gebietskörperschaft mit unserer deutsch- 
und englischsprachigen Homepage, die außerordentlich viele Besucher aus 
dem Ausland hat. 



5. Natürlich präsentieren wir Sie auch in allen anderen nationalen und 
internationaler1 Kommunikationsmaßnahmen. 

6. Darüber hinaus laden wir Sie ein 
zur Bewerbung um den Preis der Metropolregion Nürnberg, dotiert mit EUR 
40.000, für besondere Verdienste um das nationale und internationale 
Ansehen der Region, zur Teilnahme an unserem Existenzgründerpool für Ihre 
Jungunternehmen (kostenlose Präsentation des Unternehmensprofils im 
Internet, zu ,,Original Regional", einem der erfolgreichsten Projekte zur 
Förderung regionaler Wirtschaftskreisläufe in der Bundesrepublik, mit über 
100 Regionaltheken und starkem Wachstum. 

Dreiviertel unseres Budgets werden aus der Wirtschaft finanziert. D.h. auf 
jeden Euro kommunalen Beitrag legt die Wirtschaft 3 Euro drauf! Zusätzlich 
finanzieren wir 85 Prozent der Geschäftsstellenkosten aus der Wirtschaft. D.h. 
von jedem kommunalen Euro gehen 85 Cent direkt in Projekte. 
Für 2006 haben wir. allein EUR 60.000 für die ersten Projekte des 
Marketirrgforums der Metropolregion eingeplant, so dass für dieses Forum 
auch eine finanzielle Basis bereit steht. 

Gerne stellen wir lhnen oder Ihren Gremien unsere Arbeit in einer 
Präsentation vor und stehen für Diskussionen zur Verfijgung. Sollten Sie 
Informationsmaterial benötigen, rufen Sie uns an! 

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit lhnen für einen starken weltweiten 
Auftritt der Metropolregion Nürnberg. 

Mit besten Grüßen 

Dr. Jörg Hahn 
Geschäftsführendes Vorstandsmitglied 

Anlagen: 
Arbeitsbericht 
Duerer dt.1 engl. 
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mberg. WirtrchaBsf6rderung h a e b t  man in k r  gemimten Metrepolregion groß, doch 
in Amberg geht man dahei e4nen Schritt weiter. Die auf In i t i tbe der Stadt gegründe- 
te Cewerbebau Amber% GmbH ebnet nicht nur Mstenzgründern, standortsuchenden 

ur18 i'QffWssigen Ilnternehmen den Weg. sonidmn betaiiiggt sich aktiv am Markt. ,Wir bauen, Eh- 
1 ren Infrastrukt~rmaiSnah~n durch, stelen Grundstücke bereit, vernieten Gewerbeflächen und 

suchen gezklt nach Lücken auf dem Markt', so Jüsgen Hofhann. Geschäftsführer der GmbH. 
Sie tritt & Baubetreu~ ader Investor a d  mcl ist d m i t  ein wichtiger Partner der örtlichen Bau- 

Fakteqzur Gewerbebau Amberg GmbH 

Bilanzsumme 1991: rund 3 Millionen Euro 
20031 25 Millionen Euro 
Die Gewerbebau bewirtschaftet derzeit im und Weiterbildurigen zlrr Wrbessemg der bmfiichen QudiEktion odfer betriebswirtschaftliche 
eigenen Bestand Seminare. Iiingster Erblg ist der Bau der m w n  G r m e r  M Uomernzentrale am Kaiser-Wil- - 3 Produktionseinheiten mlt 

ca. 4.300 qm Nutzfläche helm-Ring - ein welRvejt führendes jlnkmehrnm in der EnW'cklung und Herstellung von Korn- 

- 21 Dienstkistungseinheiten mit ponenten für die PKW-lnnenausstatiung sowie für Fahrer- und Passagiersitze. Das Gebäude wur- 
ca. 5.700 qm Nutzfläche sowie de von der Gewerkbau Amberg GmbH errichtet und an Crarnmer vermietet. Das Bayerische 

- 14 Handelseinheiten mit Ca. 4.800 qm 
Nutzfläche 
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